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+++ Grüne zweitstärkste Partei bei der Europawahl                
in Seeheim-Jugenheim 
Ein großes Dankeschön an alle Wählerinnen und Wähler, die ihr Kreuz bei uns GRÜNEN gemacht haben: mit 
19,9% haben wir in Seeheim-Jugenheim ein gutes Ergebnis erzielt. Viele von uns haben es tagsüber als Wahl-
helfer*innen in den Wahllokalen schon gemerkt: Die Beteiligung war mit 71,4% sehr hoch. Europapolitik ist 
für viele Menschen in Seeheim-Jugenheim relevant. Wir freuen uns, dass mehr Menschen als bei der letzten 
Europawahl teilgenommen haben, vor allem auch junge Wählerinnen und Wähler ab 16 Jahren. Für deren 
Zukunft stellt Europa heute die Weichen. Die genauen Wahlergebnisse können hier nachgelesen werden. 

+++ Neues aus dem Landesverband 
Landesregierung lässt Kommune bei der Wärmeplanung allein 
 
Die Energiewende ist nicht nur Aufgabe des Einzelnen, sondern muss durch den Staat in geordnete Bahnen 
gelenkt und effizient organisiert werden. Ein wichtiger Baustein dazu ist die kommunale Wärmeplanung. 
Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohnern sind dazu bereits verpflichtet. Auch in kleineren Kommunen 
könnte die Verpflichtung noch kommen. Für Bürgerinnen und Bürger, die in nächster Zeit ihre Heizung um-
stellen müssen, sind diese Planungen trotzdem ein wertvoller Leitfaden. Die im Gesetz vorgesehene Verord-
nung wurde bislang von der Landesregierung nicht vorgelegt, zukünftige Förderungen sinken gegenüber 
dem ersten Jahr und sind langfristig nicht abgesichert. Hier fordert die Landtagsfraktion der GRÜNEN mehr 
Hilfe und Vorgaben für die konkrete Umsetzung in den Kommunen. 
 
Für Seeheim-Jugenheim wurde diese Wärmeplanung noch nicht in die Wege geleitet, Bürgermeister Kreissl 
sah dies nicht als dringlich an. Wir stellten den Antrag, die hohen Fördermittel, die es im Jahr 2023 noch gab, 
zu nutzen. Leider wurde das von CDU, SPD und FDP abgelehnt. Man hatte die Hoffnung, dass ein solcher 
Plan gemeinsam für mehrere Kommunen im Landkreis erstellt wird. Gehört hat man davon bislang nichts 
mehr. 
 
Das 49-EURO-Ticket wackelt 
 
Die hessische CDU stellte sich mit ihrem Parteitagsbeschluss ganz klar gegen das Deutschlandticket. Koaliti-
onspartner und Verbände kritisieren diese Entscheidung, aber bislang ist die hessische SPD in dieser Landes-
regierung noch nicht durch klare Kante aufgefallen. Einheitspreis statt Tarifdschungel, erschwingliches Pen-
deln auch auf längeren Strecken, klimaschonende Mobilität für alle – das hat das 49-EURO-Ticket gebracht. 
Dies will die CDU abschaffen und das Geld stattdessen in die Infrastruktur stecken. Wofür die gebraucht 
wird, wenn viele Menschen vom ÖPNV wieder auf das Auto umsteigen, bleibt dabei unklar. Bislang hält sich 
die Landesregierung auch mit Finanzierungszusagen an Kommunen und Verkehrsverbände bedeckt und 
sorgt damit für Verunsicherung. 
 
Von Bickenbach Richtung Frankfurt zu pendeln wurde mit dem Deutschlandticket deutlich günstiger und 
attraktiver – vielleicht hofft die CDU ja, dass diese Pendler zukünftig wieder mit dem Auto fahren, damit die 
Nachfrage nach dem geplanten 10-spurigen Ausbau der A5 gesichert ist. 

https://www.gruene-hessen.de/landtag/pressemitteilungen/deutschlandticket-volle-fahrt-statt-abstellgleis/
https://www.gruene-hessen.de/landtag/pressemitteilungen/gruene-zur-kommunalen-waermeplanung/
https://votemanager-da.ekom21cdn.de/2024-06-09/06432022/praesentation/index.html


+++ Neues aus dem Kreisverband 
Digitalisierung an Schulen – aus Erfahrungen lernen? 
 
Der Kreis ist für die Schulgebäude zuständig. Ein wichtiges Thema in diesem Bereich: die Digitalisierung. 
Dafür gab es das Pilotprojekt „Digitales Klassenzimmer“ – der Landkreis unterstützte es und berichtete dar-
über. Die Erkenntnisse daraus scheinen jedoch nicht über die Pilotschule hinaus ausgewertet worden zu 
sein. Der Landkreis empfiehlt allen Ernstes, interessierte Schulen mögen sich direkt an die Pilotschulen 
wenden – will man auf Kreisebene nicht wissen, wie Digitalisierung in den Schulen funktionieren kann? Die 
grüne Kreistagsfraktion kritisiert, dass Projekte erst mit großem Getöse angestoßen werden, am Ende aber 
keine belastbaren Erkenntnisse daraus gewonnen werden. 

+++ Neues aus der Lokalpolitik Seeheim-Jugenheim 

Runder Tisch Wald: soll er nur ein Schattendasein führen? 

Der runde Tisch zum Thema Wald, an dem viele Interessengruppen sitzen wie Naturschutz, Jagd, Forst und 
Politik, tagte schon einige Male und ist hoch motiviert, nach dem Darmstädter Vorbild Leitlinien für die zu-
künftige Waldpflege zu erarbeiten. Und nun setzt der Gemeindevorstand ohne Not eine Kommission ein, 
die sich mit genau demselben Thema befassen soll. Aber nicht öffentlich und nur im Kreis der Politik. Wir 
sehen keinen Sinn in diesen Doppelstrukturen und kritisieren diese Entmachtung des Runden Tisches. 

+++ Termine 
Unsere Fraktionssitzungen finden montags um 20 Uhr im Nebenraum der Bürgerhalle Jugenheim statt und 
sind grundsätzlich offen für Besucher*innen und Interessierte.  
Wir machen in den Sommerferien aber PAUSE! Am 28.08.2024 kannst Du gerne wieder vorbeikommen, wir 
freuen uns vorab über eine Info an kontakt@gruene-sj.de. 
 

                                           

 
19.07. 17:00 Uhr offener Handarbeitstreff im Grünen Büro am Sebastiansmarkt 
16.08. 17:00 Uhr offener Handarbeitstreff im Grünen Büro am Sebastiansmarkt 
 
Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes: 
Suse Bruer (Vorsitzende des Ortsverbandes BÜNDNIS90 / DIE GRÜNEN) 
Zwingenberger Straße 38, 64342 Seeheim-Jugenheim 

https://gruene-dadi.de/nachfrage-zur-anfrage-digitalisierung-an-kreisschulen/

